
Empfang mit dem Künstler zur Vorstellung des Bildes am 20. Oktober 

Literaturgottesdienst 

am 10. November 
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Erntedankfest 

mit 

anschließendem 

Buffet am 6.10. 

in Rabber 



 Was finde ich wo? 
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Pastorin Stallmann 

An der Pfarre 17  

Tel: 05472 / 73 111   

www.kibara.de 

monika.stallmann@evlka.de  

 

Pfarrbüro 

Frau Wientke   05472 / 9770218  

Dienstag  9 – 12 Uhr  

Donnerstag 16 – 18 Uhr 

KG.Barkhausen-Rabber@evlka.de 

 

Einrichtungen des Kirchenkreises 

www.kirchenkreis-bramsche.de 

Superintendentur   05461 / 3230 

 

Kirchenamt Osnabrück 

Meller Landstraße 55     

0541 / 940 49 100 

 

Kirchenkreissozialarbeit 

Frau Gerdes 05461 / 1597 

Außenstelle Bohmte 

05471 / 802 2425 

Hier können auch Termine für Bad 

Essen vereinbart werden. 

 

Fachstelle Sucht und Prävention 

05461 / 882 980 

 

Integrative Beratungsstelle Melle 

05422 / 940 080 

 

Dorfhelferinnen  

Einsatzleitung Birgit Steinmeier 

05746 / 8294 

 

Hilfetelefon bei Gewalt gegen 

Frauen 08000 / 116 016 

 

Telefonseelsorge 0800 / 111 0 111 

 

 

 

 

Landwirtschaftliches Sorgentelefon 

Oesede 05401 / 866 820 

Di und Do 19.30 – 22 Uhr 

Mo, Mi u. Fr  8.30 – 12 Uhr 

 

Ambulanter Pflegedienst 

Sozialstation Wittlager Land,      

Bad Essen  05472 / 930 830. 

Auch Pflegeberatung, Tagespflege, 

Vermittlung von: Hausnotruf, Essen 

auf Rädern, Kurzzeitpflege, 

Verhinderungspflege 

 

Kirche und Gemeindehaus 

Küster Barkhausen: 

Liesel Gausmann 

Stiegestr. 35 

05427 / 6100 

Küster Rabber: 

Familie Hüsemann,  

Buersche Str. 40 

05472 / 7691 

Gemeindehaus Barkhausen: 

Gudrun Sanchez 

Linner Str. 13 

05472 / 7536 

Gemeindehaus Rabber: 

Katharina Dirlein 

An der Pfarre 10 

05472 / 978 385 

 

Spendenkonto 

IBAN   DE08265501050005010194 

BIC     NOLADE22XXX 

 

Kirchenvorstand 

Marlis Bredenförder  05472/7198 

Marianne Gerdom     05472/7488 

Andreas Gerdwilker  05472/73113 

Claudia Kaase          05427/60077 

Iris Mackensen         05427/921414 

Doris Müller             05472/73260 

Christina Strübing  05472/9792414 

 

http://www.kibara.de/


Angedacht  
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Alles gut 
  

Früher sagte man, wenn einer einen aus 

Versehen angerempelt hatte und um 

Entschuldigung bat, „Bitte" oder großzügiger: 
„Macht nix". Heute sagt man: „Alles ist gut" 
oder auch „Alles gut". 
„Und Gott sah an, alles was er geschaffen 
hatte, und siehe, es war sehr gut", schildert die 

Bibel. Die Erde dreht sich und wir auf ihr und 

mit ihr. Die Sonne geht am Morgen auf hinter den Häusern im Osten 

und so beginnt der Tag. So wie die Nacht heraufzieht, wenn sie Richtung 

Westen hinter den Feldern untergeht. Regen und Wind und Trockenheit. 

Frühjahr, Sommer, Herbst, Winter. Jedes Jahr. Werden und Vergehen. 

Ruhen und Wachsen. Die Saat und das Brot. Wir leben mit der Natur 

und sie in uns. 

  „Und Gott sah an, alles was er geschaffen hatte, und siehe, es 
war sehr gut", schildert die Bibel, bevor sie dann allerdings vom 

Sündenfall erzählt. Nichts ist gut mit unserem Klima. Wir erleben 

klimatische Veränderungen, die nicht Schöpfung oder Schicksal, sondern 

vom Menschen gemacht sind. Wer der eigenen Erfahrung oder den 

Klimaforschern glaubt, ahnt, dass wir den Klimawandel nicht mehr 

aufhalten können. Wir können ihn verlangsamen und versuchen, 

Schlimmeres zu verhindern. In diesem Jahr können wir Erntedank nicht 

feiern, ohne zugleich „Fridays for Future" vor Augen haben. Jugendliche 

und Kinder erinnern die Erwachsenen an ihre Verantwortung, für diese 

Erde zu sorgen. 

 Erntedank erinnert uns auch. An das Gute im Rhythmus der 

Natur und im Zusammenspiel von Frucht und menschlicher Arbeit. An 

das Wunder, wie die Weitergabe des Lebens von Generation zu 

Generation geschieht. An die Größe, die darin liegt, wenn Menschen 

Lebens-Mittel teilen. „Denn alles, was Gott geschaffen hat, ist gut, und 
nichts ist verwerflich, was mit Danken empfangen wird" (1. Timotheus 

4,4).  

 Alles beginnt damit, zu danken. Für den Reichtum dieser Erde 

und für den Reichtum menschlicher Fähigkeiten, diese Welt gut 

gestalten und bewahren zu können. Für die Hoffnung, dass wir 

Menschenkinder gemeinsam Lösungen finden werden. Für den Mut zu 

handeln. 

       Fortsetzung nächste Seite 



        Unsere „Neuen“  
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Fortsetzung von Seite 3 

 

Alles beginnt im Dank. Und führt in die Bitte. Mich berührt, wie 

verschieden wir auf der Welt bitten - und darin zusammenkommen: 

 „Guter Gott, das Brot ist der Himmel. Wie wir den Himmel nicht alleine 

haben können, müssen wir das Brot mit den anderen teilen. Das Brot 

ist der Himmel. Wie der Anblick der Sterne am Himmel allen 

gemeinsam ist, so müssen wir das Brot mit den anderen zusammen 

essen. Das Brot ist der Himmel. Das Brot muss man teilen. Gib uns 

Brot, hilf uns teilen" (Korea). 

  „Jesus, Du bist zu Zachäus gegangen, um mit ihm zu essen. 
Jetzt wissen wir: Wenn wir gemeinsam essen, werden wir Freunde sein. 

Segne unser Essen und unsere Tischgemeinschaft" (Ozeanien). 

 „Gott, Du Quelle alles Guten, Du Spender allen Segens. Lass uns 
dankbar essen und trinken, damit wir Kraft haben, Gutes zu tun" 

(Afrika). 

  

Birgit Klostermeier 

Landessuperintendentin für den Sprengel Osnabrück 

--------------------------------------------------------------------------- 

 

 

Die „Neuen“ werden 
2021 konfirmiert: 

 

Celina Dirlein 

Felia Weingarten 

Mia Schnegelberger 

Jana Bockhöfer 

Ole van der Ahe 

Lena Sandmann 

Luis Tischler 

Luca Schoster 

Jona Bunte 

Paul Möhle 

 

 

 

 

Foto: Mackensen 



Diakonie  
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       Foto:  Stefan Gelhot 
 
Im Rahmen der Woche der Diakonie war eine Delegation des Kirchenkreises 
Bramsche zu Besuch bei der Meller Tafel e.V.. Unter dem Motto „Unerhört, diese 
Armen, diese Alltagshelden!“ steht die Woche der Diakonie 2019. Die Besucher 
führten Gespräche mit den Kunden und dem großen ehrenamtlichen Team und 
überreichten eine Spende von 500€. Obwohl die Arbeit ehrenamtlich geleistet 
wird, kosten etwa die Autos, Versicherungen etc. Geld. 
  Die Tafel in Rabber am Bahnhof wird von Melle mit organisiert und mit 
Waren versorgt. Allein in Rabber wurden in diesem Jahr bis Ende August 110 
sogenannte Bedarfsgemeinschaften mit ihren Angehörigen versorgt. Dabei liegt 
der Anteil der Kunden ab dem 60sten Lebensjahr bei ca. 50 %. In Rabber ist 
am Donnerstag Warenausgabe und am Mittwoch gibt es in Melle eine  Sonder-
öffnung für Ältere oder Schwangere oder Familien mit kleinen Kindern. 
 Bei unserem Besuchstermin in Melle freuten sich die Kunden über das 
offene Ohr und erzählten ihre kleinen und großen Geschichten. Oft reisen sie 
die weiten Wege zur Tafel in Fahrgemeinschaften oder im geliehenen Auto an, 
da der weitläufige Land- und Kirchenkreis kaum eine andere Mobilitätsmöglich-
keit bietet. 
 Für die Einkaufsgelegenheit bei der Tafel sind die meisten Kunden sehr 
dankbar. Es spart Geld und bietet immer eine Möglichkeit für ein freundliches 
Gespräch. Die Mitarbeiter sind zufrieden, wenn sie das Gefühl haben, etwas 
Gutes getan zu haben, wenn die Menschen sich oft mit einem Lächeln, dankbar 
und mit gefüllten Taschen auf den Heimweg machen. Für manche eine seltene 
Gelegenheit, auch mal ein paar Worte zu wechseln.    Julia Broxtermann 



    Kirchenvorstand 
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Liebe Gemeindeglieder, 
 
viele von Euch /Ihnen haben wir seit unserem letzten Bericht im Gemeindebrief 
von April/Mai 2019 sonntags im Rahmen des Gottesdienstbesuchs oder bei einer 
der vielen Veranstaltungen unserer und der benachbarten Kirchengemeinden 
getroffen. Wir freuen uns über die vielen guten Gespräche und Begegnungen. 
Für Anregungen, Ideen und auch Kritik haben wir immer ein offenes Ohr! 
 
Nachdem die Sanierungsarbeiten im Pfarrhaus kontinuierlich Fortschritte machen 
und die Treppenstufen an der Kirche in Rabber sehr gelungen restauriert 
wurden, hat sich unsere Projektgruppe „Gemeindehaus Barkhausen“ zum Ziel 
gesetzt, das schöne, aber nicht mehr zeitgemäß ausgestattete Gemeindehaus so 
zu gestalten, dass es nicht nur weiter als Übungsraum für unseren Posaunenchor 
und unseren Singkreis und u.a. als Treffpunkt für Veranstaltungen der 
Kirchengemeinde und der Ortschaft weiter erhalten werden kann, sondern auch 
für private Veranstaltungen attraktiver wird. Einnahmen aus Vermietungen sind 
unabdingbar, um dass nicht mehr schöne Gebäude in der Mitte von Barkhausen 
auf Dauer im Besitz der Kirchengemeinde und damit für uns alle zugänglich zu 
halten. Neben kleineren Umgestaltungen ist insbesondere der Einbau einer 
neuen Küche erforderlich. 
 
In diesem Zusammenhang nun unsere besondere Bitte: In den nächsten 
Wochen werden wir wieder unsere Kirchgeldbriefe versenden. Das Kirchgeld ist 
eigentlich eine zusätzliche Steuer, bei der durch die Möglichkeit der Befreiung 
eine gewisse Freiwilligkeit besteht. Anders als die Kirchensteuer wird sie 
komplett in der eigenen Gemeinde und nach deren Maßgabe verwendet. 
Wir halten 1 Euro pro Monat, also insgesamt 12 Euro pro Kalenderjahr, für 
angemessen, freuen uns aber selbstverständlich auch sehr über höhere 
Zuwendungen.  
 
So haben wir z.B. die Möglichkeit, das Kirchgeld für unsere Gemeindehäuser und 
diesmal insbesondere für das Gemeindehaus in Barkhausen zu verwenden. 
Bitte unterstützen Sie uns durch die Zahlung des Kirchgeldes, denn für unsere 
relativ kleine Gemeinde sind die beiden Kirchen, die Gemeindehäuser und 
unsere Bücherei zwar wertvolle, lebendige Orte der Begegnung, aber schwierig 
zu unterhalten!  
 
Herzlichen Dank allen, die in diesem Jahr bereits etwas bei der „Haussammlung“ 
gegeben haben oder vielleicht noch geben wollen. 
 
Wir freuen uns auf die vielfältigen Veranstaltungen und Gottesdienste im Herbst.  
 
Ihr/Euer Kirchenvorstand 
       Iris Mackensen 



Männer  
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Im Oktober gehen die Männer erneut „auf Tour“ nach 
Wittlage. Das Sozialzentrum des DRK an der Lindenstraße 
nimmt immer mehr Gestalt an. Grund genug für einen 
Besuch in der Nachbarschaft. Der Abend beginnt mit 
einem leckeren Eintopf vom Mittagstisch, der jeden 
Mittwoch für jedermann angeboten wird. Es schließt sich 
eine Führung  durch die weitläufigen Räumlichkeiten an 
und das Nutzungskonzept wird erläutert. Dr. Josef 
Hoffschröer ist an diesem Abend unser Gastgeber. 
 
30. Oktober, um 18 Uhr Treffen auf dem Gelände des DRK an der 

Lindenstraße oder 17.45 Uhr am Gemeindehaus in Rabber.  

Bitte anmelden! 

 

Auch aus unserer 
Gemeinde sind 
fleißige Helfer bei 
der Wittlager 
Mahlzeit dabei. 
 
 
 
 
 
 
Foto: Grönemeyer 
 
 

 
Im November findet der nächste Männerabend im Gemeindehaus statt. Ab 19 

Uhr gibt es zunächst einen kleinen Imbiss mit Tönsmeyers leckerem 
Zwiebelkuchen. Für Getränke ist ebenfalls gesorgt. Dann werden Erinnerungen 
in besonderer Weise wach. Karl Heinz Führen, der in Brockhausen geboren 
wurde und hier auch zunächst zur Schule ging, hat sich in seinem Ruhestand, 
den er wieder in Wittlage verlebt, mit der Orts- und Schulgeschichte von 
Brockhausen beschäftigt. Dafür standen ihm einzigartige Quellen und 
Erinnerungen zur Verfügung. Über die Zeit von 1695 bis 1974 hat er jetzt ein 
Buch geschrieben. Die Zeitgeschichte und Schulerfahrungen sind sicher auch 
für Nichtbrockhauser interessant. 
 
28. November, um 19 Uhr Männerabend, bitte anmelden bis spätestens 

zum 25.11. bei Josef Stallmann direkt, Tel. 73111 oder im Pfarrbüro, 

Tel. 9770218. 



 Frauen 
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Frauenfrühstück 

mit „Mitbringbuffet“ jeden 1. Mittwoch im Monat von 9 bis 11 Uhr.  Kommen Sie 

doch auch dazu. Bitte anmelden. 
 2. Oktober: mit Karl-Heinz Führen. Er stellt sein Buch über 

Brockhausen und die Dorfschule vor. 

 6. November: mit Marie Pieck, kath. Gemeindereferentin 

 

Eindrücke vom Tagesausflug nach Bremen am 14. August 

Spes Viva Basar am 15./16.Nov. 



Besonderes  
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Volksliedergottesdienst in Rabber am 20. Oktober 
 
Erinnern Sie sich noch an den Wunschliedergottesdienst im Sommer? Das 
gemeinsame Singen von Lieblingsliedern im Gottesdienst hat viel Freude 
gemacht. Jetzt wollen wir einmal beliebte und bekannte Volkslieder 
miteinander singen. Erstaunlich, wie oft sie einen Bezug zu Gott haben.  
Übrigens einen Wunschliedergottesdienst soll es 2020 auch wieder geben. 
 
 

Neues Bild im Gemeindehaus – Empfang am 20. Oktober 
 
Riesig gefreut haben wir uns über die Spende eines wunderbaren Kunstobjekts: 
Seit August hängt an der vormals recht kahlen Wand des großen 
Begegnungsraumes im Gemeindehaus in Rabber ein 3,60 x 3,60 m großes, 
künstlerisch gestaltetes Kreuz des Künstlers und pensionierten Pfarrers Hans 
Günter Voß. 
Herr Voß wurde 1952 in Paderborn geboren und lebt seit einigen Jahren in Bad 
Essen, wo er über Iris Mackensen Kontakt zu unserer Kirchengemeinde bekam. 
Er arbeitete zunächst als Werbekaufmann, studierte dann Philosophie, 
Theologie, Psychologie, Soziologie und Pädagogik und machte zusätzlich eine 
Ausbildung zum Kunsttherapeuten. Mit gleicher Leidenschaft ist er Künstler und 
Seelsorger und wir freuen uns auf seine persönliche Vorstellung im Rahmen 
eines Empfanges im Gemeindehaus in Rabber am Sonntag, dem 20. Oktober, 
nach dem Gottesdienst, wozu wir herzlich einladen. 
Aktuell sind wir mit ihm im Gespräch über die Überlassung bzw. Ausstellung 
weiterer Bilder und evtl. auch Plastiken in unseren Gemeindehäusern. 
 
 

Literaturgottesdienst am 10. November 
 
„Zwischen Hansaplast und UHU“, ein merkwürdiger Untertitel für ein Buch, der 
neugierig macht und aufmerken lässt. Das Büchereiteam bietet uns mit viel 
Engagement einen interessanten Gottesdienst, in dem uns das Buch „Heimat“ 
von Nora Krug vorgestellt wird. Lassen Sie sich einladen und überraschen. 
Natürlich gibt es hinterher wieder Gelegenheit zum Gespräch beim 
Kirchenkaffee und mehr in der Bücherei in Rabber. 
 

Friedenssonntag / Volkstrauertag am 17. November 

 
Frieden ist ein kostbares Gut. Für uns in Deutschland seit vielen Jahren 
selbstverständlich, in vielen Gegenden der Welt ein Fremdwort. Frieden ist 
immer auch gefährdet. Grund genug zum Erinnern, Danken und Bitten. 
Lassen Sie sich einladen! 



    In letzter Minute 
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Aktion „Weihnachtsfreude im Gefängnis“ 2019 
„Ich habe mich super doll über ihr Päckchen gefreut.“ M.B., Hannover 
„Ohne ihr Zutun u. Engagement wäre das Weihnachtsfest für viele Inhaftierte 
noch trauriger als es schon ist.“ E.N., Stralsund  
Das sind zwei Aussagen von Gefängnisinsassen über die Aktion „Weihnachts-

freude im Gefängnis“, denn auch hier wird Weihnachten gefeiert. 

Wenn Sie bei der Aktion vom Schwarzen Kreuz mitmachen möchten und auch 

ein Paket packen wollen oder mehr Informationen, melden Sie sich bei: 

Schwarzes Kreuz Christliche Straffälligenhilfe e.V., Jägerstr. 25 a, 29221Celle, 

Tel.: 05141 946160, www.naestenliebe-befreit.de/paketaktion .  

 

 

Herzliche Einladung 
zum Kirchenkreisempfang 
am 30.10. in Bohmte um 19 Uhr mit Imbiss 

 
Besonderer Gast und Referent ist Bernhard Witthaut, der frühere 

Polizeipräsident von Osnabrück und jetzige Präsident des niedersächsischen 

Verfassungsschutzes. Das Thema seines Referates: 

„Werden wir immer extremer?“  -  

aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen aus Sicht des 

niedersächsischen Verfassungsschutzes. 

 

  Advent- und Handarbeitsbasar 
Auch in diesem Jahr findet am 15. und 16. November im 

Krankenhaus in Ostercappeln ein Basar  von 9 bis 17.30 

Uhr zugunsten von „Spes Viva“ statt. Ganz besonders gut 

kommen selbstgebackenes Brot und Plätzchen an, auch 

Bastelarbeiten werden verkauft. Wenn Sie helfen können, 

wenden Sie sich bitte an Gisela Rolker, Tel: 73230 

 

Kreisfrauenfrühstück am 26.10  

ab 9 Uhr bei Beinker, Vennermoor, Kosten 18 € 

Thema: „Streit – muss das sein?“ 
Eigentlich sollten wir uns vertragen. Aber so einfach ist das nicht, schon in der 

Bibel gibt es viel Streit. Was kann man tun? 

Anmeldungen bitte bis zum 11. Oktober bei Anneliese Lange, Tel. 73710.  

Mit der Anmeldung wird auch der Beitrag fällig, da wir die Kosten vorher 

überweisen müssen. 

http://www.naestenliebe-befreit.de/paketaktion


Gesegnete Mahlzeit  
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Herzliche Einladung – Guten Appetit 

6. Oktober  - Erntedank – Miteinander essen 

Wie gut, dass es Landwirte gibt, die für unsere Lebensmittel arbeiten. 

Wie gut, dass in unseren Gärten Obst und Gemüse wachsen.         

Wie gut, dass wir genug zu essen haben. Grund genug, miteinander zu 
essen und Essen zu teilen. 

Gemeinsames Mittagessen nach dem Gottesdienst. Jeder bringt etwas 
zum Teilen mit. 

22. Oktober – Pickertessen im Gemeindehaus 

Heinz und Ilse Bösmann aus Lintorf sind bekannt für ihren leckeren 

Pickert. Sie haben sich freundlicherweise angeboten, für uns Pickert zu 

backen, und den Erlös zu spenden. Diese tolle Idee nehmen wir 

dankbar an und laden ab 12 Uhr zum gemeinsamen Essen ein. Bitte 

Wartezeit mit einplanen….           
Bitte unbedingt anmelden, die Plätze sind begrenzt 

31.10. Reformation – Miteinander essen in Bad Essen 

Im letzten Jahr haben wir zum ersten Mal gemeinsam mit Bad Essen 

den Reformationstag gefeiert. Das anschließende Buffet kam gut an 

und alle waren sich einig, dass das wiederholt werden sollte. Auch in 

diesem Jahr im Gemeindehaus in Bad Essen/Nikolaistr. gibt es deshalb 
ein Mitbringbuffet nach dem Gottesdienst. 

 

Jeden Mittwoch gemeinsam Essen bei der Wittlager 

Mahlzeit im Sozialzentrum des DRK in der Lindenstraße. 

Probieren Sie es doch mal aus. 



             Diamantene Konfirmation/Ehrenkonfirmation 

 

12 

Alle Bilder Foto Pescht, Lübbecke 

 

Ihre Diamantene Konfirmation feierten 

am 18. August 

 

stehend:  

Friedrich Jürgenahring, Udo Hamker, 

Heinrich Ventker, Günter Schröder, Pn. M. 

Stallmann 

sitzend:  

Monika Jankowski geb. Hennig, Erika 

Diedrich  geb. Böhne, Margret Hafer geb. 

Fricke,  Elke Block 

 

 75 Jahre nach ihrer Konfirmation im Jahr 

1944 konnte jetzt Anneliese Fricke geb. 

Kleinfeld aus Linne ihre 

Ehrenkonfirmation feiern 



Eiserne Konfirmation  
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Eiserne Konfirmation feierten am 15. September: 

 

Oben stehend: 

Lothar Hess, Fritz Böhning, Horst Emptmeyer, 

stehend: 

Pastor i.R. Heinrich Jürgenbehring, Hans Jacobmeyer, Gerda Schwarzer geb. 

Polzin, Brigitte Strothmann geb. Hensel, Ursula Merhof geb. Welk, Alfred Frank, 

Hermann Claushallmann, Jürgen Libuda, Pastorin M. Stallmann 

sitzend: 

Helga Meyer geb. Hamker, Erika George geb. Schröder, Lieselore Dürrbaum 

geb. Horstmann, Ilse Hollwedel geb. Wischmeyer, Ursula Uhlmann geb. Wilker, 

Ingrid Wilker geb. Pfeifer, Annedore Kroll geb. Meyer 

auf dem Foto fehlt Friedrich Rullmann  

 

Lebendiger Adventskalender 2019 

 
In diesem Jahr möchten wir wieder zum  Lebendigen Adventskalender 

einladen. Die guten Erfahrungen in den letzten Jahres ermutigen uns,  

vom 1. bis 23. Dezember wieder um Gastgeber zu bitten, die  ab 18 Uhr 

für etwa eine halbe Stunde ihre Türen, Garagen oder ihren Garten 

öffnen.  

Wenn Sie Zeit und Lust haben erneut – oder zum ersten Mal – dabei zu 

sein melden Sie sich bei Marianne Gerdom Tel.: 7488  um ihre Wünsche 

bzgl. der Daten zu besprechen. Wir freuen uns auf Ihr Mittun. 



  Aus der Nachbarschaft 
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Theater in Lintorf 

Dienstag, 12 Nov. 2019 

19.30 Uhr in der Kirche 

 

 „Theater zum Einsteigen“ 
macht in Lintorf Station mit 

seiner Inszenierung: 

„Das entfernte Gefühl“. 
Das Konzept „Theater zum 

Einsteigen“ ist eine Idee des 

Theatervereins „die Aus-

steiger e.V“. Laienspieler 

gehen intensiv vorbereitet 

auf Tournee. Durch gelun-

gene Musikauswahl und 

Licht wird die emotionale 

Seite des Theaterstücks 

zum Klingen gebracht. 

Die herzige Komödie ist ein 

wundervolles Plädoyer für 

mehr Zufriedenheit mit sich 
und anderen…….  

 

SELK, 27. Oktober   15.30 Uhr 
             Kaffeetafel 

17 Uhr Kino 

Herbstzeitlosen 

 

Lassen Sie sich durch eine 

liebenswürdige Geschichte von 

wunderbaren Darstellern, allen 

voran Stephanie Glaser, ver-

zaubern. Die Regisseurin Bettina 

Oberli erzählt liebevoll und mit 

Humor von der zweiten Chance 

und dem Mut, den man benötigt, 

um sie zu nutzen. 

 

St. Marien Bad Essen    Johannes der Täufer Lintorf 

 



Aus der Nachbarschaft  
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Alle Kinder von 4 – 11 Jahren sind zum 

Kinderkirchentag eingeladen.  

Samstag, 2. November, 

 von 15 bis 17 Uhr 

 

im Gemeindehaus in Barkhausen, anschließend feiern wir um 17 Uhr 

zum Abschluss einen kurzen Gottesdienst in der Katharinenkirche, dazu 

sind auch die Familien eingeladen. 
 

Foto vom 21. September, 

mit einem kleinen 

Geschenk wurden die 

Einschulungskinder 

bedacht 

Tyler Lingnau, 

Lasse Schmieding, 

Pia Schleußinger, 

Lea Klostermann, 

Damian Kaase und  

Noah Schüttenberg. 

 

Felipe Paura Drees geht 

bereits in die zweite 

Klasse. 

 

Fotos: Melanie Klostermann 

 

Ein Präsent für 12 Kinderkirchentage 

bekam Pia Schleußinger und für je 6 

mal dabeisein Lea Klostermann und 

Noah Schüttenberg. 

 

Noah freute sich, dass  es an diesem 

Nachmittagum  Noahs Arche ging.  

 

„Ein wunderbarer Regenbogen ist 
über´s Land gezogen, damit ihr´s alle 

wisst, dass Gott uns nicht vergisst.“ 
 



 Bücherei 
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Herzliche Einladung zum Literaturgottesdienst am 10. November 2019. 

 

Wir werden das Buch „Heimat“ vorstellen. Ein Buch von Nora Krug das ein 

einzigartiges Erinnerungskunstwerk ist, in dem Familiengeschichte auf Zeit-

geschichte trifft. 

Es ist mehrfach ausgezeichnet worden unter anderem mit dem Evangelischen 

Buchpreis. 

 

☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung zum Basteln – bitte bis zum 19. November abgeben! 

 

Name:______________________ Vorname_______________________ 

 

Telefon:_____________________ Alter____________ 

Am 23.11.2019 von 15 -17 Uhr wird das Gemein-

dehaus in Rabber zur weihnachtlichen Bastelecke. Das 

Büchereiteam lädt alle Bastelbegeisterten ab 6 Jah-

ren herzlich ein! 

 

Wer mitmachen möchte, gibt bis zum 19.November 

2019 die Anmeldung in der Bücherei, im Briefkasten 

des Pfarrbüros oder im Büchereibriefkasten ab. 

 

Kostenbeitrag 2,00 € 
 

Schere und Kleber nicht vergessen! 
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Ihre Gnadenkonfirmation feierten: 

Stehend:  

Dieter Jankowski, Herbert Bulthaup, Oswald Kirstein, Friedrich Wilker, Fritz 

Greve, Wilhelm Schüttenberg, Hanna Fieselmann geb. Vehring, Günter Zahn, 

Pastorin M. Stallmann 

Sitzend: 

Elfriede Jacobmeyer geb. Klappschmidt, Hanna Meyer geb. Gerder, Hildegard 

Siegmund geb. Jankowski, Lucie Westerhold geb. Hüsemann, Erna Schröder 

geb. Johannlükens, Gerda Schmale geb. Beeck, Lisa Henrichs geb. Brandt. 
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Frauenfrühstück 

Mittwoch, von 9 bis 11 Uhr 

am 2. Oktober und 6. November 

Bitte anmelden. Danke!!  

 

Frauenhilfe 
Mittwoch, jeweils von 15 – 17 Uhr -

- am 9. Oktober gemeinsam mit 

der Frauenhilfe Lockhausen, Treffen 

am Gemeindehaus Rabber 

- am 23. Oktober und  

- am 6. November, gemeinsam mit 

Seniorenkaffee 80+ in Rabber  

- am 27. November, Abendmahl 

 

Männertreff 
30.10. Besuch DRK Sozialzentrum 

28.11. Männerabend mit Karl Heinz 

Führen 

Bitte anmelden!! 

 

Gospelgruppe 

Mittwoch von 18.30 bis 20 Uhr 

unter Leitung von Karin Ventker im 

politischen Gemeindehaus 

Singkreis 

unter Leitung von 

Liselotte Wübbeler,  

14-tägig Dienstag, im 

Gemeindehaus in 

Barkhausen 

Posaunenchor             

Brockhausen-Rabber 

Montag im Gemeindehaus Rabber 

um 19.45 Uhr unter Leitung von 

Hans Friedrich Gerdwilker 

 

 

 

Posaunenchor Barkhausen 

Donnerstag, um 20 Uhr im 

Gemeindehaus in Barkhausen unter 

Leitung von Martin Eickmeyer 

Brass Kids 

Freitag um 16.30 Uhr im 

Gemeindehaus in Barkhausen 

Gemeindebücherei 

Dienstag: 18.00 - 19.30 Uhr 

Donnerstag:15.30 - 16.30Uhr  

Sonntag: 9.30 Uhr  

Ausleihe kostenlos! 

 

 

 

www.evlka.de, auf dieser 

Internetseite unserer Landeskirche 

findet sich ein Link „Buch der 
Woche“ mit einem Archiv. Hier 
werden Krimis ebenso vorgestellt 

wie Literatur aus dem kirchlichen 

Bereich. 

 

Konfirmanden 
Donnerstag, 15.30 Uhr.  

Gemeinsames Kochen am 

Samstag,2. November, 15 Uhr 

 

Vorkonfirmanden 

Dienstag, 17 Uhr. Zulassung zum 

Abendmahl am Buß- und Bettag, 

20.11. um 19 Uhr. 

 

 

 

http://www.evlka.de/
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Barkhausener Nadelöhr 
Immer montags in den geraden 

Wochen im Gemeindehaus in 

Barkhausen. 

 

Karin Schnittker 
05427/921419 

 

Verschiedenes 
Die beiden Gemeindehäuser 

können u. U. auch für eine 

Familienfeier o.ä. angemietet 

werden. Sprechen Sie uns an. 

 

 

Haben Sie Interesse an einer 

Veranstaltung oder dem 

Gottesdienstbesuch, haben aber 

keine Fahrmöglichkeit, dann  

sprechen Sie doch Pastorin oder 

Kirchenvorstand gerne an. 

 

 
 

 

Wenn Sie Fragen oder Rück-

meldungen zu den Gemeinde-

briefen haben, sprechen Sie uns 

gerne an oder schreiben Sie uns: 

KG.Barkhausen-Rabber@evlka.de! 

Ihr Gemeindebriefteam 

 

 

„Wir wünschen allen 
Leserinnen und Lesern 

einen schönen Herbst“ 

 
 

 

 

 

Impressum 

Herausgeber „Unsere Gemeinde“: 
Evangelisch-lutherische 

Kirchengemeinde Barkhausen-

Rabber 

Druck: Gemeindebriefdruckerei 

Auflage: 1000 Stück 

Redaktion: „Unsere Gemeinde“,   
An der Pfarre 17, 49152 Bad Essen 

Redaktionsteam: 

I.Bockbreder-Ilsemann, 

S. Egli-Kroll, M. Leopold, 

F.Sambale, M. Stallmann 
Das Team behält sich vor Texte zu 

kürzen! Wir bitten um Ihr Verständnis! 

mailto:KG.Barkhausen-Rabber@evlka.de
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06. Okt. Erntedankfest  

10 Uhr  Gottesdienst in Rabber 

  mit Posaunenchor und Singkreis 

  anschl. Mitbringbuffet im Gemeindehaus in Rabber 

 

13. Okt. 17. So. n. Trinitatis 

10 Uhr  Gottesdienst in Barkhausen mit Abendmahl 

   

 

20. Okt. 18. So. n. Trinitatis 

10 Uhr  Volksliedergottesdienst in Rabber 

anschl. Empfang im Gemeindehaus 

  mit dem Künstler Peter Voss 

 

 

----------------- Ende der Sommerzeit  !!!! ------  

 

27. Okt. 19. So. n. Trinitatis 

10 Uhr  Gottesdienst in Barkhausen mit 

  Prädikantin Seller aus Engter 

 

 

31. Okt. Reformationstag  

11Uhr !  Gemeinsamer Gottesdienst in Bad Essen, anschl.   

  Mitbringbuffet  im Gemeindehaus, Nikolaistraße 

 

 

 


